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auch für junge Muslime/Muslima gibt es ein verfassungsrechtlich verbrieftes Recht auf Reli­
gionsunterricht in ihrer Konfession. Momentan ist es wieder Tagesgespräch, aber es geht 
dabei nicht nur um die Eindammung eines militanten lslamismus, sondern vor allem um die 
gebotene Unterrichtung im eigenen Glauben. 

ln Bayem wird seit 2009 Religionsunterricht fOr Muslime angeboten. Das Kultusministerium 
kOndigt aktuell wieder einmal eine Ausweitung des Islamunterrichtes an den Schuten in 
Bayern an. 
Der Presse ist zu entnehmen ,Jede Schule kann lslam·Unterricht beim Schulamt beantra­
gen, wenn sie einen Bedarf dafOr sieht''. 

vor allem in den Städten mit der multireligiösen Zusammensetzung der Schulerinnen in den 
Schulen ist der lslamuntenicht in deutscher Sprache wichtig. Wie sieht es in Nllmberg aus? 

Wir stellen folgenden Antrag: 

Wir beantragen einen Bericht im Schulausschuss, der folgender Fragen beantwortet: 

1. An wie vielen Schulen in Nümberg wird Islamunterricht angeboten? Unterschieden 
nach Schulart 

2. Wie viele Schulen stellen entsprechende Anträge? Gibt es Antrage, die nicht erfüllt 
werden können? 

3. Wie viele Schülerinnen nehmen in NOmberg insgesamt am Islamunterreicht teil? 
4. Gibt es Informationen darOber, ob und warum muslimische SchUlerinnen .nicht an 

einem angebotenen Islamunterricht teilnehmen? 

. Mit freundlichen Grüßen 

Elke Leo 
Stellvertretende· Fraktionsvorsitzende 
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